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Ausgesuchte Beispiele 

zu regionalen Maßnahmen 

für den Bereich        

Roswitha Faulke, Regierungspräsidium Kassel, Dezernat 31.1,  

Grundwasserschutz, Wasserversorgung, Altlasten und Bodenschutz 

Die Umsetzung der EU-Wasserrahmenrichtlinie 

 in Nordhessen 

Grundwasser 



ca. 97.500 ha landwirtschaftliche Fläche 

werden durch Beratung erreicht;  

intensive Beratung auf 41 % der Fläche mit 

steigender Tendenz  



Beratungsschwerpunkt bei der Intensivberatung  

im Regierungsbezirk Kassel bildet die Nitratreduktion. 

Das Angebot für die Landwirte umfasst 

- landwirtschaftliche Beratung 

- Zuschüsse zu Maßnahmen 

- Einsatz innovativer Technik 

Die Teilnahme ist freiwillig! 

Auf mehr als 40 % der 

 landwirtschaftlichen Nutzfläche in  

den Maßnahmenräumen  

nutzen die Landwirte freiwillig das Angebot 

der intensiven landwirtschaftlichen Beratung 

zum Grundwasserschutz! 
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Beispiele aus dem Beratungsangebot 

- Düngebedarfsermittlung und Düngeempfehlungen 

- Boden- und Wirtschaftsdüngeranalysen 

- Optimierung der Wirtschaftsdüngerverteilung 

- Demonstrationsversuche und Feldbegänge 

- Düngebilanzrechnungen 

- Öffentlichkeitsarbeit 
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Winterbrache 
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Begrünung im Stoppelgetreide durch Zwischenfruchteinsaat 

vor der Getreideernte 



Zwischenfruchtanbau nach der Ernte der Hauptfrucht 
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Zwischenfrüchte in Reinsaat 



Zwischenfruchtmischungen 

Quelle: IGLU 
Unterschied Reinsaat zu Mischung 



Betrachtung der Durchwurzelungstiefen verschiedener Zwischenfrüchte 

Quelle: IfÖL 

Positiver Einfluss auf  

- Nitratverlagerung 

- Bodenqualität 

- Erosion 



Durchwurzelung bei 

Zwischenfruchtmischungen 

kann Frostgare gut ersetzen 
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Winterbegrünung  

 - schützt das Grundwasser 

  - ersetzt Frostgare 

   - erhöht Bodengesundheit und 

 - bietet der Tierwelt Deckung und Nahrung 



Saatbettbereitung und Düngung in Streifen vor der Maisaussaat 
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- vermindert Nitrateintrag 

- vermeidet Erosionsschäden 
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Technische Kontrolle in 

Fahrerkabine 
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Bürgermeister Schröder, stellvertretend für alle unsere Wasserversorger,  

denen wir ganz herzlich für die freundliche Unterstützung danken. 



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 

Ausblick: 

 
Gewässerschutzorientierte Beratung 

auf hohem Niveau ist weiterhin 

erforderlich und wird aufgrund der 

Änderung von gesetzlichen Vorgaben 

verstärkt nachgefragt. 

 

Erfahrungen mit dem Einsatz 

innovativer Technik in Bezug auf 

Wirtschaftsdünger- und 

Gärsubstratausbringung sind zu 

sammeln, Chancen und Grenzen 

auszuloten. 

 

Auswirkungen der klimatischen 

Veränderungen müssen 

wahrgenommen, bewertet und in die 

Beratung integriert werden. 


